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Stadtverwaltung Lörrach
Fachbereich Recht/Stiftungen/Baurecht
Frau Daniela Philipp
Luisenstraße 16
79539 Lörrach
Tel: +49(0)7621/415-312
Fax: +49(0)7621/415-353
e-mail: theaterprojekte-fbf@loerrach.de


	Antrag auf Förderung eines Theaterprojekts

	
	
	
	
	
	

	Antragsteller (Organisation):
	     

	ggf. Einrichtung/Dienst:
	
	     

	Straße:
	
	
	
	     

	PLZ, Ort:
	
	
	
	     

	Tel.:
	
	
	
	
	     

	E-Mail:
	
	
	
	     

	Kontoinhaber:
	
	
	     

	[bookmark: _GoBack]IBAN:
	
	
	     

	BIC:
	
	
	     

	Bank:
	
	
	
	
	     

	
	
	
	
	
	

	Name des Projekts/der Aktion:
	     

	Beginn (Datum):
	
	
	     

	Ende (Datum):
	
	
	     



	Geplanter Förderzeitraum (max. 12 Monate):
	     

	
	
	
	
	

	Wird das Projekt ganz oder teilweise von anderen Förderern getragen?
	☐ Ja ☐ Nein

	Ist das Projekt die Fortführung eines Projekts, das über die Theater-
	
	

	Förderung des Fritz-Berger-Fonds bezuschusst wurde?
	
	
	☐ Ja ☐ Nein

	
	
	
	
	


	Eine inhaltliche Beschreibung des Projekts liegt bei.



	Einen Kosten- und Finanzierungsplan liegt bei. Darin sind die gesamten Ausgaben und Einnahmen des Projekts (inkl. evtl. Förderung durch andere Förderer)dargestellt.


Wir beantragen die finanzielle Förderung des genannten Projekts nach dem Förderprogramm und den Richtlinien des Fritz-Berger-Fonds für Theaterprojekte im Landkreis Lörrach. Die Angaben sind richtig und vollständig.


     
_________________________________________________________________________________________
Ort, Datum 			Unterschrift des Antragstellers



Hinweise:	Anträge können nur von freien gemeinnützigen und öffentlich-rechtlichen Organisationen mit Sitz im Landkreis Lörrach gestellt werden. Vorhaben, die vor Antragstellung begonnen wurden, können nicht bezuschusst werden. Der Zuschuss errechnet sich als Differenz aus projektbezogenen Kosten und Einnahmen. Eine Förderung ist grundsätzlich bis zur vollen Höhe der nachgewiesenen ungedeckten Kosten möglich. Die Zuschussobergrenze beträgt in der Regel 3.000 Euro je Projekt. Der Einsatz von Eigenmitteln und Eigenleistungen ist ausdrücklich erwünscht. Die Nachfinanzierung von Mehrkosten oder der Ausgleich von Mindereinnahmen sind ausgeschlossen. Eine Abschlagszahlung in Höhe von 80 % der Fördersumme ist zu Projektbeginn möglich. Die Restzahlung erfolgt nach Vorlage und Prüfung des Verwendungsnachweises. Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht.
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